
çAuf gehtôsè Veranstaltung, 01. Februar 2018

Projektpartner:



Programm Referierende Uhrzeit

Einleitung Gemeinde U. Fellmann, Gemeinderat 

Ressort Bau, Dagmersellen

19.30 ï

19.35

Energiesparen einfach 

gemacht!

S. Frey-von Gunten,

ENERGIERAMA

19.35 ï

20.05

Information und Fördergelder 

des Kanton Luzern

M. Kulawik,

Umwelt und Energie

20.05 ï

20.15

Elektrische Energie selber 

erzeugen und effizient nutzen

B. Jakob, 

CKW Conex

20.15 ï

20.25

Finanzierung und Optimie-

rung der Steuerbelastung

M. Schürmann,

Luzerner Kantonalbank 

20.25 ï

20.35

Vorstellung Unternehmen Alle Unternehmenden 20.35 ï

20.55

Fragen Alle 20.55 ï

21.00

Apéro / Tischmesse Alle Ab 21.00



Teilnehmende Unternehmen:



Inhalt der Veranstaltung

1. ENERGIERAMA

2. Massnahmen ohne / mit kleinen Investitionen, 

Ÿ Kostenreduktion um bis zu 20% 

3. Massnahmen mit grösseren Investition,

Ÿ Kostenreduktion um 50% -70%

4. Energieproduktion & Alternative Antriebe

5. Reparatur oder Ersatz? Was macht 

mehr Sinn?



ENERGIERAMA ïSaskia Frey-von Gunten

- Projekt der Gemeinde Entlebuch für mehr 

Energieeffizienz und erneuerbare Energien

- Geschäftsführung Energieforum UNESCO 

Biosphäre Entlebuch inkl. kostenlose 

Energiesprechstunde

- GEAK-Expertin, Energieberaterin, Auf 

gehtôs (11. Veranstaltung, 1 geplant)

- Verschiedene Projekte mit Gemeinden, UBE, 

REGION LUZERN WEST, Kanton Luzern, Bund 

Ÿ Dienstleistungszentrum für IHRE Gemeinde!



2. Massnahmen ohne / mit 

kleinen Investitionen, 

Ÿ Kostenreduktion um 

bis zu 20% 



Geräte

Wieviel % des Stromverbrauchs in 

Haushalten geht über den Standby-

Verbrauch verloren?

Ÿ 10% bzw. ca. 100.- CHF 

(vor allem bei Kaffeemaschinen)

Ÿ 1 AKW

Ÿ Standby ausschalten!

Fragen Sie in Läden immer nach 

der Energieetikette!



Einsparpotentiale



Kühl - / Gefrierschränke

- 80%!



Beleuchtung

Investitionen für 

LED-Lampen sind 

höher.

ABER: über die 

Lebensdauer 

werden bei einer 

Lampe 80.- CHF 

gespart! 

Ersatz in Absprache 

mit Fachperson! 



- Bei einem renovierten Haus braucht die Warmwasser-

aufbereitung fast gleich viel Energie wie die Heizung!

Warmwasser



Warmwasser

Gratis-Massnahmen:

- Wasserkocher verwenden (nächste Folie)

- Duschen statt Baden

- Boiler auf 50 bis 55ÁC einstellen

Investitions-Massnahmen:

- Warmwasser mit solarthermischer Anlage aufbereiten

- Warmwasser mit Wärmepumpenboiler aufbereiten

- Warmwasseranschluss von Geschirrspüler, 

Waschmaschine 

Ÿ Werden alle gefºrdert!



Warmwasser

Gratis-Massnahmen: Wasserkocher verwenden

5x mehr!

x 2.5



Warmwasser - Elektroboiler

- Grösste Stromfresser im Haushalt

- Ca. 1 Mio. im Einsatz (CH) Ÿ 3% des 

Stromverbrauchs

Ersatz wird im Kanton Luzern gefördert



Warmwasser - Solarthermie

Nur Warmwasser

- 4ï6 m² inkl. kleiner Speicher (450l.)

- decken 60-70% des jährlichen 

Energiebedarfs einer 4-köpfigen 

Familie ab

Warmwasser und Heizung

- 15-20m2inkl. Speicher (1ô500l.) 

- decken 30% des jährlichen 

Energieverbrauchs ab

- Kombination mit allen Heizsystemen 

möglich 



Warmwasser - Solarthermie

Beispiel mit 6m² Anlage 

- Investitionskosten: 8ô000 ï10ô000.- CHF

- Montagekosten: 2ô000 ï4ô000.- CHF

- Ø Mehrkosten: 6ô000 ï8ô000.- CHF

- Fördergelder Kanton LU: 3ô800.- CHF*

Mehrkosten werden durch Fördergelder 

zu 15-40% gedeckt!

Einsparung Stromkosten (15 Jahre): 5ô000 ï6ô500.- CHF

Amortisation: 4 ï10 Jahre

*Grundbeitrag und Beitrag pro m2, 600W/m2



Warmwasser - Wärmepumpenboiler

- Einsparung von 2/3 im Vergleich zu Elektroboiler!

- Macht vor allem Sinn wenn Anschluss an WP (Heizung) nicht 

möglich ist

Investitionskosten: 3ô500.- CHF

Montagekosten: 1ô500.- CHF 

Ø Mehrkosten: 2ô000.-

Fördergelder ProKilowatt/CKW : 450.- CHF

Mehrkosten werden zu 25% durch Fördergelder gedeckt

Einsparung Stromkosten (15 Jahre):  5ô500.- CHF

Amortisation:   4 Jahre

Quelle: www.topten.ch

http://www.topten.ch/


Warmwasseranschluss

Beispiel: Warmwasseranschluss bei Waschmaschine

Investitionskosten: ca. 2ô500.- CHF

Ø Mehrkosten (1): ca. 200 - 500.- CHF

Fördergelder ProKilowatt/CKW (Anschluss): 160 CHF(2)

Mehrkosten werden zu 30- 80 % durch Fördergelder gedeckt!

Kosteneinsparungen (über 15 Jahre): 1ô000.- CHF

Amortisation: 1 ï4 Jahr

(1) Energieeffizienzklasse A+++
(2) Geschirrspüler 80.- CHF



Quelle: energieschweiz, óEffiziente Gerªte im Haushaltô und www.topten.ch

Zusammenfassung: Über 600 Franken sparen!

Ø Strom-

kosten 

EFH  

Einsparung 

mit Tipps

Einsparung 

inkl. Topten 

Geräte

(CHF / Jahr) (CHF/Jahr) (CHF/Jahr)

Elektro-Boiler 400.- 160.- 260.-

TV, Radio, PC, Kaffeemaschine 160.- 40.- 70.-

Waschen, Trocknen 160.- 40.- 70.-

Kochen, Backen, Geschirrspüler 140.- 70.- 50.-

Beleuchtung 120.- 20.- 90.-

Umwälzpumpen und Brenner 120.- 40.- 60.-

Kühlen (inkl. Gefrierfach) 70.- 20.- 40.-

Total 1'170.- 390.- 640.-

Einsparung in % 33% 55%



- Thermostatventile nachrüsten = bis 20% 

Einsparung (Amortisation in 1-2 Jahren)

- Wassersparende Armaturen 

(Strahlregler) =  50% Einsparung.

- Warme Leitungen in Keller, Garage etc. 

dämmen (Amortisation in 2 Jahren)

- Frischluftöffnung in Heizraum nicht zu 

gross ist (1-2 Faustgrössen)

Heute umsetzen und sparen (einige Beispiele)

Preis: ca. 10 CHFEnergieeffiziente Produkte auf www.topten.ch

http://www.topten.ch/


- Über Nacht und während Ferien 

Reduzierbetrieb einschalten

- Nachts Fensterläden schliessen

- Bei offenen Fenstern: Ventile auf 

Position * drehen

- Kurz und kräftig lüften: Kippfenster 

verschwenden viel Energie und bringen 

wenig für Luftqualität

- Wenn es immer zu heiss ist: 

Fachperson soll Heizkurve anpassen, 

Temperatur NIE über offene Fenster 

regulieren!

Während der Heizsaison



- Radiatoren nicht verstellen

- Temperatur pro Zimmer richtig 

einstellen:

- 23ÁC in Badezimmer (Pos. 4)

- 20-21ÁC in Wohnzimmern (Pos. 3)

- 17ÁC in Schlafzimmern / Flur (Pos. 2)

- Pos * in wenig benutzen Räumen

Ÿ 1ÁC = 6% Energie!

Ÿ 12% HEL Einsparung = 300 CHF

Während der Heizsaison



- Lassen Sie Ihre Heizungsanlage (inkl. Umwälzpumpe) 

regelmässig warten:

- 1x pro Jahr Brennerservice

- alle 3-4 Jahre zusätzliche Einstellungs- und 

Kontrollmassnahmen

- Zudem: Alle 3-5 Jahre Boiler entkalken

UND: Umwälzpumpe ausschalten!

Schwerpunkt: Heizungsleitungisolation

Nach der Heizsaison



- Einsparungen von 20-30%

Verschiedene GA-Effizienzklassen:

- A: Hoch energieeffizientes GA-System

- B: Weiterentwickeltes GA-System

- C: Standard GA-System

- D: GA mit schlechter Energieeffizienz

Gebäudeautomation (GA)


